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Kleine Mitteilung

Kinc auffällige Form von Cryptocephalus carinthiacus Suü'r.

Über die Variationsbreite von Cryptocephalus carinthiacus Suffr. gibt
B u r 1 i n i (Mem. Soc. Ent. Ital. 34 [1955] p. 43/44) eine ausführliche Über-
sicht.

Von Herrn P o c h o n (Bern) wurde im Kanton Wallis bei Lenkberg eine
weitere, sehr auffällige Aberration gesammelt. Diese zeichnet sich durch
einfarbig rote Flügeldecken aus, bei denen lediglich noch ein kleiner Schul-
lerpunkt sowie Seitenrand und Nahtkante schwarz gefärbt sind. Die Aber-
ralion wurde von Herrn P o c h o n verschiedentlich in Gesellschaft normal
gebändelter ennuf /nucN.s-Formen gefunden, jedoch stets nur an dem auf-
geführten Fundort.

Die beschriebene Form sei zu Ehren des Finders Cr. carinthiacus ab.

poclioiii genannt.
Für die Überlassung zweier $ A (Lenkberg, 1. VI. 1967) für meine Samm-

lung habe ich Herrn P o c h o n herzlich zu danken.
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W. Forster und Th. E. Wohlfahrt, Die Schmetterlinge Mitteleuropas, Lie-
ferung 25, Spanner-Geometridae. 47 Seiten und 4 Farbtafeln. Franckh'
sehe Verlagshandlung Stuttgart 1974. Preis DM 26,—.

Die nunmehr vorliegende zweite Lieferung der Spanner beschließt die
Gattung Scopula und umfaßt weiter die Gattungen Lythria, Anaitis, Ope-
rophtera und schließlich Xantliorhoc. Die Darstellung erfolgt in der schon
bekannten Weise und enthält ziemlich viele anatomische Zeichnungen, die
die Bestimmung der Arten sicher erleichtern werden. Man stellt leider auch
zahlreiche nomenklatorische Änderungen fest, die aber wohl notwendig
sind. Da sich das Werk besonders auf die farbigen Abbildungen stützt,

sollte der Druck etwas sorgfältiger durchgeführt werden, denn gerade bei

den kleinen Spannern mit ihren komplizierten Zeichnungen ist eine klare
Widergabe sehr wichtig. Mit dieser Lieferung ist der Abschluß des Stan-
dardwerkes wieder etwas näher gerückt und wir wollen hotten, daß das
nicht zu lange dauert. W. D i e r 1
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